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einmal ihre Angeln umbauen.
Denn: Nachtangeln stand auf
dem Programm. Wer beim
nächsten Zeltlager mit dabei
sein möchte, kann sich bei Ju-
gendwart PhilippWidera unter
pw.online@web.de informie-
ren. (ale) Foto: nh

Wochenend-Programm. Letz-
tere verlangte von den Jugend-
lichen Wissen rund ums An-
geln, sportliches Geschick und
Teamfähigkeit. Nach der Sie-
gerehrung am Samstagabend –
bei der keiner leer ausging –
mussten die Jugendlichen erst

Ein ganzes Wochenende lang
fischten die Nachwuchsangler
zwischen acht und 18 Jahre
Aale, Weißfische und Rotfe-
dern aus dem Fluss. Doch da-
mit nicht genug: Auch gemein-
same Grillabende und eine
Schnitzeljagd ergänzten das

Die Angel in die Hand und auf
an die Weser! Diesem Motto
folgten kürzlich über 30 nord-
hessische Kinder und Jugendli-
che, die sich mit der Verbands-
gewässergruppe Diemel und
dem SFV Vaake zum Jugendan-
geln in Vaake versammelten.

Aale,Weißfische und Rotfedern an der Angel

wehrhagen selbst waren zehn
aktive Züchter mit ihren Ka-
ninchen anwesend.

Mit dem ersten Platz konn-
te Klaus Nörtemann, Vorsit-
zender des Vereins aus Land-
wehrhagen, in diesem Jahr Ri-

chard Eckhard vom K67 Vell-
mar mit seiner Rasse Helle
Großsilber auszeichnen. Den
zweiten Platz erreichte Tanja
Höhl vom K38 Harleshausen
mit ihren Farbenzwergen
Wildfarbig. Den dritten Platz
belegte Holger Bierschenk,
ebenfalls vom K38 Harleshau-
sen mit seinen Kaninchen der
Rasse Satin Schwarz.

Vereinssieger
in diesem Jahr
wurde ebenfalls
der K38 Harles-
hausen.

Gegen Hunger
und Durst boten
die Veranstalter
für ihre Gäste Kaf-
fee, Kuchen, Le-
ckeres vom Grill
und kalte Geträn-
ke an.

Nachwuchs fehlt
Trotz der gelun-

genen Schau
blickt der Vorsit-
zende des Vereins
mit Sorgen in die
Zukunft. Grund:
die mangelnde Ju-
gendbeteiligung.
„Gerade mit dem

Nachwuchs haben wir seit vie-
len Jahren Probleme“, so Nör-
temann. Früher sei es oft so
gewesen, dass die Jugendli-
chen die Kaninchenzucht von
Eltern oder Großeltern über-
nommen hätten und von die-
sen auch unterstützt worden
seien. Heute sei das nicht
mehr der Fall, klagt Nörte-
mann. (ypu)

LANDWEHRHAGEN. Mit di-
ckem Pelz bei über 30 Grad im
Schatten – keine angenehme
Vorstellung. Doch Vierbeiner
können trotz rekordverdächti-
gen Sommertemperaturen ih-
ren Pelz nicht einfach able-
gen. Das kann gerade für Kan-
ninchen, die nicht schwitzen
können, zum Problem wer-
den. Viele Züchter traten da-
her am vergangenen Wochen-
ende nicht zur traditionellen
Jungtierschau des Kaninchen-
zuchtvereins K63 Landwehr-
hagen an.

Ein Zelt schützt vor Sonne
Für alle anderen hatte der

Verein auf dem Platz hinter
der Dorfgemeinschaftsanlage
ein Zelt aufgebaut, das die Tie-
re vor zu großer Hitze und in-
tensiver Sonneneinstrahlung
schützen sollte. Rund 20 Züch-
ter waren gekommen, um
ihre 30 Tiere zu präsentieren
und durch Preisrichter in ver-
schiedenen Kategorien bewer-
ten und anschließend prämie-
ren zu lassen. Vom K63 Land-

Langohr auf dem Laufsteg
33. Jungtierschau des Kaninchenzuchtvereins K 63 – Hitze macht Tieren zu schaffen

Ausruhen und schön aussehen: Die Kaninchen zeigten sich auf der Jungtier-
schau trotz sommerlicher Hitze von ihrer besten Seite. Fotos: Ullrich

Freuen sich über das gute Ergebnis (v.li.): Rudolf Brandenstein, 2.
Vorsitzender des K63, Richard Eckhard vom K67 Vellmar, Norbert
Rudolf vom K63 und Klaus Nörtemann, Vorsitzender des K63.

HINTERGRUND

Zehn aktive Züchter im Verein
Der Kaninchenzuchtverein
K63 Landwehrhagen wurde
im Jahr 1963 gegründet. Er
besteht aus 45 Mitgliedern,
zehn davon sind aktive Züch-
ter.

Neben der Organisation
von Jungtier- und Kaninchen-
ausstellungen widmet sich

der Verein der Züchtung von
reinrassigen Kaninchen und
dem Erhalt der Artenvielfalt.

Interessierte können sich
beim Vorsitzenden Klaus
Nörtemann, Tel. 05 543 /
4213, oder bei Jugendwart
Albert Vogeley, Tel. 05 53 /
40 04, informieren. (ypu)

aktiv war, sowie Rudi Trüm-
per aus Bilshausen, der von
1999 bis 2010 im Vorstand
mitgearbeitet hat. Beide wa-
ren zurückgetreten, um Platz
zu machen für Jüngere.

Im Anschluss an die Ver-
sammlung referierte Prof.
Dr. Bernward Märländer
vom Institut für Zuckerrü-
benforschung in Göttingen
über „Nachhaltige Pflan-
zenproduktion am Bei-
spiel der Zuckerrübe“.
(phl)

DRANSFELD. Der Kreisver-
band des Bauernverbandes
Landvolk Göttingen kann sich
über Verstärkung freuen: Die
Kreisverbandsversammlung
wählte in Dransfeld die Land-
wirte Gerald Henze aus Men-
gershausen und Markus Ger-
hardy aus Gieboldehausen in
den Vorstand.

Die beiden Neuen ersetzen
die bisherigen Vorstandsmit-
glieder Melchior Freiherr von
Bodenhausen aus Niedergan-
dern, der von 1997 bis 2010

Zwei neue Gesichter für den Vorstand
Landvolk Göttingen freut sich über Verstärkung

Neu im Vorstand: Gerald Henze (li.) und Markus Gerhardy (re.) wurden
vom Vorsitzenden Hubert Kellner begrüßt. Foto: Mühlhausen

Vereine und
Verbände
Shantychor Oberode:
Probe
OBERODE. Die Mitglieder des
Oberöder Shantychores treffen
sich am heutigen Dienstag, 13.
Juli, ab 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus.

Selbsthilfe Diabetes:
Änderung
HANN. MÜNDEN. Die Mitglie-
der der SelbsthilfegruppeDiabe-
tes und Bluthochgdruck treffen
sich amDienstag, 13. Juli, bereits
um 15 Uhr zum ThemaWasser-
gymnastik im Konferenzraum 1
des Nephrologischen Zentrums.
Referentin ist Elke Kellner. Gäste
sind willkommen.

Werratalverein:
beiWitzenhausen
HANN. MÜNDEN. Die Mitglie-
der desWerratalvereins treffen
sich am heutigen Dienstag, 13.
Juli, zueineretwaachtKilometer
langenWanderung bei Witzen-
hausen. Die Rundwanderung er-
folgt ab Gasthaus Kindervatter
über Ellershausen und zurück.
Treffpunkt ist um 9 Uhr am Park-
platz Baumarkt.

Landfrauen AK:
Treffen Donnerstag
HEMELN.DieMitglieder des Ar-
beitskreises des Landfrauenver-
eins Oberweser treffen sich
nicht amMittwoch zum Stamm-
tisch, sondern am Donnerstag,
15. Juli, ab 18 Uhr bei Gabi Pape
zum Abschmücken des Kirmes-
wagens.

Bonaforth-Wanderer:
im KaufungerWald
BONAFORTH. Die Mitglieder
der Bonaforther Wanderguppe
treffen sich amMittwoch, 14.
Juli, um 10 Uhr „Am Kuhbusch“
zu einer Wanderung durch den
KaufungerWald. Eine Einkehr ist
vorgesehen.

TV Jahn-Gymnastik:
Beetpflege
WIERSHAUSEN. Die Damen
derMittwochsgymnastikgruppe
des TV JahnWiershausen treffen
sich amMittwoch, 14. Juli, ab 19
Uhr zur Beetpflege am Sport-
haus.

Watchblog-Lob
überTwitter

Alle neuen Beiträ-
ge in unserem Watch-
blog werden automatisch
auch in unseremTwitter-
Konto veröffentlicht. Über
denKurznachrichtendienst
http://twitter.com/
HNA_online erhalten Sie
die Überschrift jedes veröf-
fentlichten Artikels und ei-
nen Link zumkompletten
Beitrag. Lob auf Twitter gab
esgesternvonNutzerCynx:
„Lobenswert: Die
@hna_online betreibt ein
Watchblog für ihre eigene
Zeitung und lässt sich auf
die Finger schauen.“

www.hnawatch.de

HANN. MÜNDEN. Für den
Mündener Kulturring beginnt
am 8. Oktober die Theater-Sai-
son 2010/2011 am Deutschen
Theater in Göttingen. Gespielt
wird „Die Wildente“ von Hen-
rik Ibsen. Anmeldeformulare
und kostenlose Programme
liegen in den Buchhandlun-
gen Beume und Winnemuth
aus. Mehr Infos bei Wilma
Schmitt unter Telefon 05 541 /
32 280. (nix)

Kulturring steht
vor neuer
Theater-Saison

HANN. MÜNDEN/STAUFEN-
BERG. Die katholische Kir-
chengemeinde lädt für den
kommenden Sonntag, 18. Juli,
11 Uhr, in die Kirche und auf
den Kirchplatz von Landwehr-
hagen ein. Zuerst wird die Hei-
lige Messe gefeiert, anschlie-
ßend ein Sommerfest mit ei-
nem Bocciaturnier. (nix)

Heilige Messe
und Sommerfest

HEMELN. Der Seniorenkreis
der evangelischen Kirchenge-
meinde Hemeln lädt für den
heutigen Dienstag, 13. Juli,
zum Kaffeetrinken ins Senio-
renheim, Im Klimpe, bei Fami-
lie Henze ein. Beginn ist um
15 Uhr. Geplant ist außerdem
eine Führung durch die Räu-
me des Seniorenheimes. (nix)

Kaffeetrinken
der Senioren

LANDKREIS GÖTTINGEN.
Wegen Umbauarbeiten bleibt
die Kfz-Zulassungsstelle des
Landkreises Göttingen am
Donnerstag, 15. Juli, und Frei-
tag, 16. Juli, geschlossen. In
dringenden Fällen stehen die
Außenstellen in Duderstadt
(Öffnungszeiten: montags bis
freitags von 7.30 bis 11.30 Uhr,
donnerstags von 11.30 bis 16
Uhr) oder Hann. Münden (Öff-
nungszeiten: montags bis frei-
tags von 8 bis 11.30 Uhr, don-
nerstags von 13 bis 16 Uhr) zur
Verfügung.

Zudem ist in der Zeit von
Montag, 19. Juli, bis voraus-
sichtlich 6. August die Zulas-
sungsstelle im Kreishaus in
anderen Räumen unterge-
bracht. Der Weg zu den Büros
ist ausgeschildert. (ale)

Kfz-Zulassung
wegen Umbau
geschlossen

HEMELN. Der Landfrauenver-
ein Oberweser unternimmt
am Mittwoch, 21. Juli, eine
Fahrt „ins Blaue“ Richtung
Kaufunger Wald mit abschlie-
ßendem Essen auf der Königs-
alm in Nieste. Abfahrt ist um
12.20 Uhr an den üblichen
Haltestellen. Die Busfahrt in-
klusive Essen kostet 28 Euro
pro Person. Es sind noch Plät-
ze frei und Gäste sind will-
kommen. Näheres bei Chris-
tiane Burhenne, 05541/
7788827, oder Karin Berndt,
05544/7666. (nix)

Fahrt ins Blaue-
noch Plätze frei

OBERWESER-GIESELWER-
DER. Ob der Reinhardswald
ein Märchenwald ist, können
Interessierte ab Samstag, 17.
Juli, im Haus des Gastes in
Oberweser-Gieselwerder he-
rausfinden. Richard und Gün-
ter Rossel laden dann bis zum
8. August immer samstags
und sonntags zwischen 14
und 17 Uhr (oder nach telefo-
nischer Vereinbarung) zu ih-
rer Ausstellung „Reinhards-
wald – Märchenwald“ ein. Zu
sehen sind Zeichnungen, Lin-
olschnitte, Aquarelle und Fo-
tos. Der Eintritt ist frei. Weite-
re Infos bei Günter Rossel un-
ter Tel. 05 572 / 500. (ale)

Ein echter
Märchenwald?

e-paper für: 10224520


